
Berufsbedingt zieht es mich als Rezensentin vorwie-
gend zu klassischen Kulturveranstaltungen. Die fin-
den naturgemäß an unterschiedlichen Orten, in Sälen 
oder auf Theaterbühnen – in jedem Fall aber live statt. 
Alle Sinnesorgane werden beansprucht, um das Er-
lebte aufzunehmen und danach kritisch zu spiegeln. 
Immer spielt bei diesen Konzert- und Opernbesuchen 

auch die entsprechende Akustik der Veranstaltungsorte 
eine Rolle, die den Gesamt-und Höreindruck wesent-
lich beeinflusst – meist positiv, bisweilen auch negativ. 
Nicht immer findet sich ein Idealklang wie im Wiener 
Konzertvereinssaal – und doch bevorzugte ich bislang 
stets das »Live-Dabei-Sein« und die vielen Atmosphä-
re erzeugenden Faktoren. Was bedeutet es also, sich 

Großes Klang-Kino!
In der LAUTSÄNGER-Manufaktur in Hirschhorn am Neckar werden Kopfhörer 

in anspruchsvoller Handarbeit modifiziert, um mit kymatischen Erkenntnissen 
Kunst und Wissenschaft zu vereinen. Unser Hörtest ergab ein überwältigend 

hochklassiges und inspirierendes Klangerlebnis! Und das Beste:  verlost 
ein Exemplar der Lautsänger-Kopfhörer … 

von Renate Baumiller-Guggenberger
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einmal sehr intensiv einem rein digitalen Musik-und 
Klangerlebnis zu widmen, bei dem neben dem künst-
lerisch-interpretatorischen Niveau auch die jeweilige 
Aufnahmequalität der Studio-oder Live-Einspielungen 
im Fokus stehen? Welchen Eindruck wird unser Hör-Ex-
periment mit dem ansprechend benannten Lautsänger 
Over-Ear-Kopfhörer (Modell Explorer) hinterlassen, der 
mit seinem Preis von 1.790 Euro allerdings nicht gerade 
günstig ist? Werde ich meine CDs ab sofort nur noch mit 
Kopfhörer genießen wollen? 

Zur Beantwortung dieser Fragen mag es in jedem Fall 
nicht schaden, einen professionellen Musiker ins Test-
verfahren – das keinerlei Anspruch auf Allgemeingültig-
keit erhebt! – zu integrieren. Wie praktisch, dass sich 
mit dem Trompetenprofessor Wolfgang Guggenberger 
(Musikhochschule Trossingen) im familiären Umfeld ein 
(frei)williger und zweiter »Gehör-Geber« findet. 

Was genau zeichnet also diesen sehr edel designten 
Bügelkopfhörer aus, der laut Hersteller die Fähigkeit 
besitzt, die fehlende Lebendigkeit des klassischen Kopf-
hörers mittels einer technisch-kreativen Anpassung zu 
erzeugen? Lässt sich diese Innovation wirklich nach-
vollziehen, die insbesondere darin begründet ist, dass 
spezielle Kymatik*-Module mit hohem Aufwand in den 
Kopfhörer (verwendet wird hier übrigens ein Meze 
Classics 99) integriert werden? An der Weiterentwick-
lung arbeitet seit 2019 ein ganzes Team aus Wissen-
schaftlern, Künstlern und Handwerksmeistern – auf der 
Suche nach dem »natürlichen Klang«. Ähnlich wie beim 
Instrumentenbau spielt auch hier die Auswahl hoch-
wertiger Hölzer, exakte Formgebung und handwerk-
lich perfekte Umsetzung für die späteren Klangeigen-
schaften eine prominente Rolle. Im Lieferumfang der 
in vielen Stunden Handarbeit gefertigten Lautsänger- 

Unikate enthalten sind ein 1,20 Meter-Kevlar-Kabel aus 
sauerstofffreiem Kupfer mit Inline-Mikro und -Remote 
(3,5 mm), ein 3,00 Meter langes Kabel aus sauerstofffrei-
em Kupfer (3,5 mm), eine Tasche für Kabel & Adapter, 
ein vergoldeter 6,3 mm Adapter plus Flugzeug-Adapter 
und eine stabile Transporttasche. Zudem benötigt der 
Kopfhörer keine manuelle Anpassung des Kopfbands, da 
sich der elastische Mechanismus dem Hörerkopf auto-
matisch angleicht. 

»Achten Sie auf Bässe und Höhe und den optimalen Sitz. 
Schlussendlich zählt der Sound« – diese unverbindlichen 
Empfehlungen eines älteren HiFi-Testmagazins habe 
ich in Erinnerung, als ich den Lautsänger zum ersten 
Mal aus seiner Schutzbox hole. Bald sind auch die zum 
Hörertest herangezogenen Alben aus dem CD-Regal he-
rausgesucht, die von A wie Louis Armstrong (oder André 
Heller) über C wie Callas und Mozarts »Gran Partita« bis 
W wie Wagners »Tannhäuser« bewusst mehrere mu-

sikalische Genres und unterschiedliche 
Aufnahme-Jahrzehnte umfassen. 

Der Hersteller verspricht, dass die hand-
werkliche Modifikation Stimmen und 
Instrumente in vollumfänglicher Leben-
digkeit erklingen lässt und selbst ein lan-
ges Hören immer angenehm und stress-
frei bleibt. Das kann auch ich als Testerin 
bestätigen, ebenso das leuchtende, fa-
cettenreiche Klangfarbenspektrum und 

Verlosung
Melden Sie sich jetzt für unseren 
Newsletter an und gewinnen Sie 
einen exklusiven Kopfhörer von  

Lautsänger im Wert von 1.790 Euro. Infos und Teilnahme unter
www.orpheus-magazin.de/verlosung 

Durch handwerkliche Modifikation  
zum perfekten Hörerlebnis

*Der Begriff Kymatik wurde von dem Schweizer Arzt und Naturforscher Dr. Hans Jenny (1904-1972) für die Visuali-
sierung von Klängen und Wellen geprägt. Das Wort ist vom altgriechischen κῦμα für Welle abgeleitet. 
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die ausgewogene Mischung der Rechts-Links-
Balance. Man vernimmt differenzierte Höhen, 
die durchdringend, weich oder strahlend klin-
gen und bestechend ausgewogene Bässe, die 
weder wuchtig noch substanzlos das Klangspek-
trum transparent und gleichzeitig rund abbilden. 
Doch es kommt noch besser: Fasziniert von den 
ersten brillanten Hör-Impressionen, tauchen wir 
immer erstaunter ein in die authentische und At-
mosphäre schaffende Raumklang-Welt des übri-
gens gerade einmal 260 g schweren Kopfhörers. 
Wie von alleine scheint sich jegliche Distanz 
zwischen Interpret und Hörer in ein Gefühl von 
Nähe und Verbundenheit aufzulösen, das in der 
Tat verblüfft – anfangs sogar ein wenig irritiert. 

Wir haben Armstrong mitsamt originalem Schel-
lack-Feeling zu Gast im Wohnzimmer, stau-
nen über den authentischen Charme der »dir-
ty sounds« bei anderen Jazzern, hängen einer 
Cecilia Bartoli und ihrem magisch schattierten 
stimmlichen Timbre an den Lippen, mit denen 
sie Vivaldis Werke auskundschaftet. Nichts er-
scheint geglättet oder »geschönt«, nichts ni-
velliert, was vermutlich insbesondere Liebha-
ber historischer Aufnahmen und Alter Musik in 
historischer Musizierpraxis begeistern wird. Im 
vibrierenden Klangkosmos des Lautsängers dür-
fen sich künstlerische Energie, Exzellenz und 
das jeweilige individuelle Profil eines Musikers 
vollendet entfalten. Das generiert Neugier und 
Spannung und lenkt die Aufmerksamkeit des Hö-
rers auf ein lustvolles Neu-Entdecken musikali-
scher Details in bekannten Orchester-Partituren, 
Arien, Liedern oder Klavierwerken. Selbst so et-
was wie sonst kaum wahrgenommene Dämpfer-
Klangfarben bei den Bläsern lassen etwa die 8. 
Sinfonie von Schostakowitsch noch plastischer 
erleben. Derartig tiefschichtig und differen-
ziert »ausgeleuchtet«, löse ich mich nur ungern 
vom Klang der Jonas-Kaufmann-Stimme und 
den Strauss-Liedern. Wir verbringen in unserer 
Funktion als »Testpersonen« noch viele weitere 
Lautsänger-Genuss-Stunden – mit einstimmi-
gem Fazit: Das Hören mit diesem Kopfhörer kann 
süchtig machen! 

DEMNÄCHST IN IHREM KINO

TEILNEHMENDE KINOS

DEUTSCHLAND
Cineplex
Aichach, Amberg, Bad Hersfeld, Bad Kreuz-
nach, Baden-Baden, Baunatal, Bayreuth, 
Erding, Friedrichshafen, Goslar, Gotha, 
Kassel, Köln, Limburg, Marburg, Meitingen, 
Memmingen, Münster, Naumburg, Neustadt 
an der Weinstraße, Olpe, Reutlingen, Sieg-
burg, Singen, Suhl, Vilsbiburg

CineStar
Berlin (Cubix/Tegel/Treptower Park), Chem-
nitz, Dortmund, Emden, Erfurt, Erlangen, 
Frankfurt/Main, Frankfurt/Oder, Fulda, 
Garbsen, Greifswald, Hagen, Ingolstadt, 
Jena, Konstanz, Leipzig, Lübeck, Mainz, 
Neubrandenburg, Neumünster, Oberhausen, 
Remscheid, Rostock (Capitol/Filmpalast), 
Saarbrücken, Siegen, Stade, Stralsund, 
Villingen-Schwenningen, Weimar, Wildau, 
Wismar

Kinopolis
Aschaffenburg, Bonn, Freiberg, Giessen, 
Hanau, Landshut, Leverkusen, Sulzbach/
Taunus, Viernheim

Ferner
Aachen (Eden Palast), Albstadt (Capitol Film-
palast), Alsdorf (Kinopark), Asbach (Cine 
5), Backnang (Traumpalast), Bad Füssing 
(Filmgalerie), Bad Tölz (Capitol Kinocenter), 
Bad Wörishofen (Filmhaus Huber), Berlin 
(Kulturbrauerei), Biberach (Traumpalast), 
Böblingen (Filmzentrum Bären), Bochum 
(UCI Kinowelt Ruhrpark), Braunschweig 
(C1), Bremerhaven (Cinemotion), Bruchsal 
(Cineplex), Celle (Kammerlichtspiele), Cham 
(Cine-World), Darmstadt (Citydome), Dettel-
bach (Cineworld), Dillenburg (Gloria Kinos), 
Dillingen/Donau (Dilli), Dresden (Neues 
Rundkino), Düsseldorf (Atelier), Eisenach 
(Capitol), Ellwangen (Regina), Elmshorn 
(Cineplex), Esslingen (Traumpalast), Eus-
kirchen (Galleria), Frankfurt/Main (ASTOR 
Film Lounge), Freiburg (Harmonie), Fürth 
(Metroplex), Füssen (Alpenfilmtheater), 
Garmisch-Partenkirchen (Hochland Kino), 
Geesthacht (Kleines Theater), Görlitz 
(Filmpalast), Gröbenzell (Gröbenlichtspiele), 
Grünstadt (Filmwelt), Gummersbach (Wolf), 
Günzburg (BiiGZ), Hamburg (ASTOR Film 
Lounge), Hameln (Maxx), Hannover (ASTOR 

Grand Cinema), Heidenheim (Kino-Cen-
ter), Heilbronn (Kinostar Arthaus), Hof 
(Scala Kino), Hoyerswerda (Cinemotion), 
Husum (Kino-Center), Ilmenau (Linden 
Lichtspiele), Iserlohn (Filmpalast), Karlsruhe 
(Schauburg), Kaufbeuren (Corona Kinoplex), 
Kaufering (Filmpalast), Kempten (Colosseum 
Center), Kerpen (Euromax Cinemas), Kleve 
(Tichelpark Cinemas), Koblenz (Odeon), Köln 
(Residenz), Lage (Filmwelt Lippe), Landau 
(Filmwelt), Leonberg (Traumpalast), Lingen 
(Cine-World), Lörrach (Union Filmtheater), 
Lüdinghausen (Cinemotion), Ludwigsburg 
(Central Theater), Lüneburg (Filmpalast), 
Mannheim (Cinemaxx), Meißen (Film-
palast), Mengen (Kino-Center), Merseburg 
(Domstadtkino), Mühldorf (Hollywood 
am Inn), München (ASTOR Film Lounge/
Gloria/Mathäser), Neckarsulm (Scala Kino), 
Neu-Ulm (Dietrich Theater), Nürnberg (IMAX 
Cinecitta), Osnabrück (Cinema Arthouse), 
Paderborn (Pollux), Pforzheim (Rex Film-
palast), Pirmasens (Walhalla Kinocenter), 
Rosenheim (Citydome), Rottach-Egern 
(Kino am Tegernsee), Schorndorf (Traum-
palast), Schwäbisch Gmünd (Traumpalast), 
Schwäbisch Hall, Schwerin (Das Capitol), 
Sinsheim (Citydome), Straubing (Citydom), 
Stuttgart (Metropol), Trier (Broadway 
Filmtheater), Tübingen (Studio Museum), 
Überlingen (Kammerlichtspiele), Uelzen 
(Central Theater), Unna (Kinorama), Vechta 
(Schauburg), Verden (Cine City), Walsrode 
(Capitol-Theater), Weiden (Neue Welt Kino-
center), Weilheim (Kinocenter Trifthof), 
Wiesbaden (Thalia/Hollywood/Arkaden), 
Zwickau (Filmpalast Astoria)

ÖSTERREICH / ITALIEN
Cineplexx
Bozen, Graz, Hohenems, Linz, Salzburg, 
Villach, Wien (Donauplex/Wienerberg/
Wiener Neustadt)

Star Movie
Regau, Ried, Steyr, Tulln, Wels

Ferner
Innsbruck (Metropol Multiplex), Klagenfurt 
(Wulfenia Arthouse), Pasching (Hollywood 
Megaplex), Villach (Stadtkino), Wien (Village 
Cinemas)

09. Oktober 2021, 19 Uhr

BORIS GODUNOW
Modest Mussorgski

Mit René Pape, Ain Anger, David Butt Philip / Dirigent: Sebastian Weigle

23. Oktober 2021, 19 Uhr

FIRE SHUT UP IN MY BONES
Terence Blanchard

Mit Angel Blue, Latonia Moore, Will Liverman / Dirigent: Yannick Nézet-Séguin
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